
 
 
 

Politische Kernbotschaft für Kauf Postgebäude 
 

Mit dem Kauf des Postgebäudes übernimmt Zuchwil Verantwortung für 
sein Zentrum – statt diese Verantwortung einem unbekannten Investor 
zu überlassen. 
Die Liegenschaft ist ein Schlüsselgrundstück im Herzen des Dorfes. Sie 
entscheidet darüber, ob das Zentrum künftig belebt, vernetzt und 
gemeinwohlorientiert gestaltet wird – oder ob es von rein 
renditegetriebenen Interessen geprägt wird. 
 

Bereits 2022 forderte die SP mit einer dringlichen Motion den Kauf des 
Postgebäudes zu prüfen. Die Motion wurde infolge von der 
Gemeindeversammlung gutgeheissen. Inzwischen liegen gute 
grundlegende Arbeitspapiere vor, welche geschaffen wurden und die 
bereits damals zukunftsgerichtete Perspektive stützen: 
 

-Es liegt die Gebäudestrategie von Zuchwil vor 
-Eine Studie zur Zentrumsentwicklung, welche klar die Wichtigkeit des Postgebäudes als zentrales 
Gebäude aufzeigt. Erkenntnisse sind bereits in die Ortsplanungsrevision eingeflossen! 
-Eine Studie zum Zustand des Gebäudes, welche nach wie vor die Rentabilität bei einem Kauf aufzeigt.  
 

Der Kauf ermöglicht Zuchwil 
• den Service Public zu sichern – Post und Swisscom bleiben langfristig im Dorfzentrum; 
• die Zentrumsentwicklung aktiv zu steuern – statt später teure Fehlentwicklungen 

korrigieren zu müssen; Die Gemeinde verhindert, dass ein externer Investor über die 
Nutzung und Entwicklung dieses Schlüsselgrundstücks entscheidet. Das Grundstück bietet 
Potenzial für eine bessere Vernetzung der öffentlichen Räume, für Aufwertungen im 
Aussenraum und für zukünftige Nutzungen, die dem Gemeinwohl dienen.  

• eine attraktive, sofort rentierende Liegenschaft zu erwerben, die stabile Einnahmen 
generiert und trägt zur finanziellen Entlastung der Gemeinde bei. 

• Nachhaltigkeit und Legislaturziele umzusetzen, indem ein bestehendes Gebäude erhalten, 
energetisch verbessert und sinnvoll weiterentwickelt wird. : Der Erhalt und die energetische 
Verbesserung des Gebäudes entsprechen den Zielen der Gemeinde in Bezug auf 
Klimaschutz und Ressourcenschonung. 

 

Dieser Kauf ist kein Luxus, sondern ein strategischer Entscheid für die Zukunft Zuchwils. 
 

-Er stärkt das Zentrum, schützt wichtige Dienstleistungen und schafft langfristigen Mehrwert für 
Bevölkerung, Gewerbe und Gemeindehaushalt. 
-Zuchwil gewinnt Gestaltungsspielraum – und verliert ihn, wenn es jetzt nicht handelt. 
-ermöglicht neue Strassenraumgestaltung, Langsamverkehrsverbindung 
-Potenzial der Vernetzung, ortsbauliche Gestaltung 
 

Der Gemeinderat ist mit 6:5 Stimmen überzeugt, dass der Kauf des Postgebäudes ein strategisch 
sinnvoller und langfristig vorteilhafter Entscheid für Zuchwil ist.  
Er stärkt die Versorgung, erhöht die Attraktivität des Dorfzentrums und schafft Handlungsspielraum 
für kommende Generationen.  
 

Deshalb, weil der Entscheid im Gemeinderat knapp war, ist es wichtig, dass du an die 
Gemeindeversammlung am Montag, 22. Juni kommst und mitredest.  



Und hier die finanziellen Fakten 
1. Rendite im IST-Zustand (ohne Sanierung) 
Die Studie zeigt: 

• Aktuelle Mieteinnahmen: CHF 179'000 pro Jahr 
• Bruttorendite: ca. 4.8 % 

Das ist für eine Gemeindeliegenschaft überdurchschnittlich gut. 
Die Immobilie trägt sich sofort selbst und generiert ab dem ersten Tag stabile Einnahmen. 
→ Realistische Rendite heute: rund 4.5–5 % 
 
2. Rendite nach energetischer Sanierung (MINI-Variante) 
Die Studie berechnet: 

• Bruttorendite nach Sanierung: 3.75 % 
Das ist logisch, weil energetische Massnahmen Investitionen erfordern. 
Trotzdem bleibt die Rendite klar positiv und stabil. 
→ Realistische Rendite nach Sanierung: rund 3.5–4 % 
 
3. Rendite bei teilweiser Umnutzung (MIDI) 
Die Studie zeigt: 

• Bruttorendite: 3.38 % 
Hier sinkt die Rendite, weil mehr investiert wird und Wohnraum geschaffen wird. 
→ Realistische Rendite: rund 3.2–3.5 % 
 
4. Rendite bei einem ortsverträglichen Neubau (MAXI) 
Die Studie zeigt: 

• Bruttorendite: 3.07 % 
Das ist typisch für Neubauten mit hohem Gemeinwohlanteil. 
→ Realistische Rendite: rund 3 % 
 
5. Politisch entscheidender Punkt: Was bedeutet das? 

Die Rendite ist in allen Varianten positiv. 
Das heisst: 

• Die Liegenschaft belastet das Budget nicht. 
• Sie erzielt stabile Einnahmen, egal ob saniert oder weiterentwickelt. 
• Die Gemeinde kann strategisch handeln, ohne finanzielle Risiken einzugehen. 

 
Die realistische Rendite liegt – je nach Entwicklungsstrategie – zwischen 3 % und 5 %. 
Für eine Gemeinde ist das sehr gut, weil kommunale Immobilien typischerweise 2–3 % 
abwerfen. 
 

Fazit 
Das Postgebäude erwirtschaftet heute rund 4.8 % Rendite und bleibt 
auch nach einer Sanierung mit rund 3.7 % klar rentabel. Die 
Liegenschaft trägt sich selbst, generiert stabile Einnahmen und 
ermöglicht der Gemeinde gleichzeitig, das Zentrum aktiv zu gestalten. 
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